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Zuversicht auf eine friedliche Welt
Vor kurzer Zeit haben wir Pfingsten gefeiert, das Kommen des Heiligen Geistes, des Geistes der Wahrheit, 
der Liebe und des Friedens. Jesus hatte ihn seinen Jüngern angekündigt: „Der Vater wird euch in meinem 
Namen den Beistand senden: den Heiligen Geist. Der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, 
was ich euch selbst gesagt habe. Zum Abschied schenke ich euch Frieden: Ich gebe euch meinen Frieden. 
Ich gebe euch nicht den Frieden, wie ihn diese Welt gibt. Lasst euch im Herzen keine Angst machen und 
lasst euch nicht entmutigen.“ (Joh, 14, 26 f.)

Ja, Frieden wünschen wir uns 
aktuell besonders angesichts 
der gewaltsamen Konflikte 
und Kriege in der Welt. An so 
vielen Orten herrschen Hass 
und die Macht des Stärkeren, 
auch ganz nah bei uns in Eu­
ropa. Die Ursachen und Zu­
sammenhänge der jeweiligen 
Kriege sind unterschiedlich; 
doch überall leiden und ster­
ben Menschen, und die Politik 
von Autokraten und anderen 
Machtpolitikern führt nicht 
zum Frieden.
Ein Symbol für den Frieden 
wie auch für den Heiligen 
Geist Gottes, das wir alle ken­
nen, ist die Taube. Sie ist frei 
und fliegt, wohin sie will. 
Frieden kann nur in Freiheit 
entstehen. Wo keine Freiheit 
herrscht, da ist kein wirklicher 
Friede. Ein Diktatfrieden, ein 
Friede der Unterdrückung und 
Willkür ist kein Friede.

Daher bringt der Heilige Geist den Frieden zunächst in die Herzen der Menschen, und gibt denen, die sich 
ihm öffnen, inneren Frieden, den Frieden mit sich selbst, mit der eigenen Situation und mit Gott. Das gibt 
Mut und Kraft zur Liebe zum Nächsten und zum wirklichen Frieden. 
Hoffen wir, dass sich der Geist Gottes in der Welt durchsetzt, und wir alle Pfingsten nicht nur an den Feier­
tagen feiern, sondern den Geist des Friedens auch im Alltag wirken lassen. 

Pastorin Samone Fabricius
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St. Willehad­Musikfest

Sonntag, 6. Juli
11:00 bis 14:30 Uhr

Rund um unsere Kirche

Programm
Kirche:
• 11:00 Uhr Andacht
• 11:20 Uhr Spatzenchor
• 11:40 Uhr Kinderchor

Pfarrgarten (hinter der Kirche):
• 12:00 Uhr Bläserchor
• 12:30 Uhr Tanzspaß­Gruppen
• 13:00 Uhr Bläserchor

Kirche:
• 13:30 Uhr Orgelkonzert für Kinder und Junggebliebene
• 13:50 Uhr Gospelchor
• 14:10 Uhr Kantorei

Ab 12:00 Uhr Essen und Trinken im Pfarrgarten. Die Kinder können auf einer 
bezeichneten Wiese spielen. Im übrigen Friedhofsbereich bitten wir um Ruhe.

Der Eintritt ist frei.

Es erwartet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Musikprogramm für 
Groß und Klein in fröhlicher Gemeinschaft.
Alle Kinder und Erwachsenen sind herzlich eingeladen, zuzuhören und auch mitzusingen 
bei unserem musikalischen Sommerfest!

Bitte in der Straße "Am Vierth" nur auf der Kirchenseite parken.

â
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Live­Musik im Pfarrgarten
Nur fünf Tage nach unserem St. Willehad­Musik­
fest laden wir zu einer weiteren musikalischen 
Veranstaltung im Pfarrgarten ein: am Freitag, dem 
11. Juli von 19 bis 22 Uhr spielt für Sie und Euch 
die Band "3fürEuch" bei hoffentlich gutem Wetter 
in unserem Pfarrgarten (hinter der Kirche). Es 
werden viele nationale und internationale Pop­
Songs erklingen, und es darf auch mitgeklatscht, 
mitgesungen und getanzt werden. Für das leibliche 
Wohl gibt es Grillwürstchen und Getränke. Wir 
freuen uns auf einen schönen Abend mit hoffent­
lich vielen Gästen.

Olav Kahlbaum

Dörfer zeigen Kunst

Ende Juli heißt es wieder „Dörfer zeigen Kunst“. 
Das Bild oben von Dr. Thorsten Philipps zeigt im 
Format 120 cm x 80 cm die Fotografie „Schreie 
ohne Anklang“.
Vom 26. Juli bis zum 17. August, jeweils Samstag 
und Sonntag, von 13 bis 18 Uhr, öffnen die Künst­
lerinnen und Künstler aus Groß Grönau wieder die 
Pforten des Evangelischen Gemeindezentrums in 
Groß Grönau in der Berliner Straße 2. Unter dem 
Sonderthema: "Movement" sind Malereien, Foto­
grafien und Skulpturen zu bestaunen ­ jeweils 
Samstag und Sonntag von 13 bis 18 Uhr.

Mit dabei sind neben den "Grönauer Malerinnen" 
folgende Künstler mit ausgestellten Werken:
• Sandra Engelmann: Malerei & Grafik
• Ingelies Gaertner: Meditationsgewebe
• Simone Hamann: Malerei
• Bridget Hansen: Malerei & Zeichnungen

• Gillian Hansen: Malerei & Zeichnungen
• Ute Michaelis: Strandschätze "Das Meer & 
Mehr"
• Thorsten Philipps: Videoinstallation und Foto­
grafie
• Peter Wickert: Objekte
• Arno Ziemann: Fotografie
• Gastaustellerinnen: "Die Grönauer Malerinnen"

Dr. Thorsten Philipps

Konzert für
„Flöten und Tasten“

Am Freitag, 26. September, um 18 Uhr, findet in 
der St.­Willehad­Kirche das Konzert für „Flöten 
und Tasten“ statt.
Hartmut Ledeboer wird Sopran­ und Altblockflöte 
sowie Travers­ und Querflöte spielen. Am Cemba­
lo und der Orgel musiziert Ingrid Drechsler.
Es werden Werke von J.S. Bach, G.P. Telemann, 
J. Alain und weiteren Komponisten erklingen.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten.
Vielen Dank an den Förderkreis Kirchenmusik, 
der dieses Konzert unterstützt.

Ingrid Drechsler

Plattdeutscher Gottesdienst
Am Sonntag, dem 20. Juli um 10 Uhr, findet in 
unserer Kirche ein Gottesdienst in plattdeutscher 
Sprache statt. Dieser wird gehalten von Pastor An­
dresen aus Büchen. Wir laden herzlich dazu ein.

Olav Kahlbaum
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Das neue Kita­Jahr beginnt
Die Sommerzeit ist bei uns in der Kita immer eine 
ereignisreiche und aufregende Zeit, in der sich der 
Alltag vorrangig im Freien abspielt.
Vor den Sommerferien verabschieden wir unsere 
Schulkinder mit einem lachenden und einem wei­
nenden Auge in die Schule. Um diesen Übergang 
zu erleichtern, feiern wir mit emotionalen Grup­
penfesten und einer Wasserbombenschlacht diese 
Zeit. Für die Kinder beginnt ein neuer Lebensab­
schnitt, wozu wir ihnen alles Gute, stets viel Freu­
de und Gesundheit wünschen.

In diesen Sommer­Wochen bereichern vielfältige 
Projekte rund um das Thema „Abschied“ und 
„Neuanfang“ die Kita­Zeit. Die Vorschulkinder 
werden zum Beispiel mit der Verkehrserziehung 
auf die Selbstständigkeit beim Schulweg vorberei­
tet. Zahlreiche Ausflüge durch die Natur oder zum 
Feuerwehrfest machen nicht nur den Kindern, son­
dern auch allen Mitarbeitenden viel Spaß! Basteln, 
Turnen, Reimen und Singen gehören dazu, aber 
auch die Auseinandersetzung mit der jeweiligen 
Thematik und dem „Größer werden“.
An dieser Stelle möchten wir Danke sagen, an alle, 
die dazu beigetragen haben, dass wir die Zeit mit 
vielen Ideen, Aktivitäten und Projekten füllen kön­
nen. Danke an alle kleinen und großen Kinder so­
wie an alle Eltern und Familien. 
Jedes neue Kitajahr ist ein „Neuanfang“ und jeder 
„Anfang“ ist aufregend, spannend und mit vielen 
Emotionen verbunden. Der September ist geprägt 
von diesem „Neuanfang“. Jede Person, egal ob 
groß oder klein, ob schon lange in der Kita oder 
erst neu, muss wieder anfangen. Die Wochen im 
August und September sind geprägt von Einge­
wöhnungen bzw. Umgewöhnungen.

Eine Zeit mit vielen neuen Eindrücken, neuen Be­
zugspersonen, Ablösungsprozessen, neuen Räu­
men, einem anderen Tagesablauf, neuen 
Herausforderungen und unterschiedlichen Erwar­
tungen. Für alle ist dies ein großer Schritt, für je­
des Kind, für alle Eltern und für uns als 
Fachpersonal.
Ein langer Prozess, währenddessen es gilt, Ver­
trauen aufzubauen.
Wir freuen uns als Wegbegleitende dabei sein zu 
dürfen und heißen alle Kinder und Familien will­
kommen. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
schöne und spannende Zeit im neuen Kitajahr.

Marie Lührs

Familiengottesdienst
mit den Kindern der Kita

Begrüßung der neuen Kita­Kinder
Sonntag, 28. September
um 10 Uhr in der Kirche
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Grönauer Kirchenstrick
Aus einer spontanen Idee wurde inzwischen ein 
fester Termin, der jetzt bereits im zweiten Jahr er­
folgreich stattfindet. Und so treffen wir uns an je­
dem ersten Samstag im Monat von 14 bis 17 
Uhr im Gemeindezentrum in der Berliner Straße 2 
bei Kaffee und Tee und tauschen Ideen und Anre­
gungen aus. Na klar wird auch eifrig gehandarbei­
tet. Im Juli und August ist Sommerpause,  aber am 
Samstag, dem 6. September, geht es bereits wei­
ter! Bis dahin, bestrickende Momente und einen 
schönen Sommer für Sie und euch alle.
Für den Grönauer Kirchenstrick

Heike Hagen 

Martinsmarkt
Um schon einmal die Vorfreude zu schüren, hier 
die Ankündigung für unseren diesjährigen Mar­
tinsmarkt. Er findet am Samstag, dem 22. No­
vember von 13 bis 17 Uhr statt. Die ersten 
Anmeldungen von Ausstellern und Ausstellerinnen 
haben wir bereits, es sind viele "Wiederholungstä­
ter" dabei. Das freut uns sehr. Ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet mit Kaffee oder Tee wird den Be­
such bei uns abrunden. Der Erlös des Martins­
marktes kommt auch in diesem Jahr wieder den 
Klinik Clowns Lübeck zugute. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Für das Martinsmarkt­Team

Heike Hagen 

Gemeindeversammlung
Am Freitag, dem 31. Oktober (Reformationstag) 
um 11 Uhr, laden wir Sie und Euch alle zu einer 
kurzen Andacht und zur jährlichen Gemeindever­
sammlung ins Gemeindezentrum, Berliner Straße 
2, ein. In der Gemeindeversammlung gibt die Vor­
sitzende einen Bericht über die Arbeit des Kir­
chengemeinderates im vergangenen Jahr. Es 
besteht für alle die Möglichkeit, Fragen und/oder 
Anträge zu stellen. Wie freuen uns auf konstrukti­
ve Kritik und Anregungen. Für die musikalische 
Untermalung der Andacht sorgt unsere Kantorei. 
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.

Olav Kahlbaum

Erntedankgottesdienst
Am 5. Oktober feiern wir Erntedankgottesdienst. 
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet vom 
Spatzenchor, dem Kinderchor sowie von unserem 
Bläserchor. Anschließend gibt es Erbsensuppe in 
der Pfarrscheune. Erntedankgaben können am 
4. Oktober im Pastorat abgegeben werden.

Olav Kahlbaum

Friedensgottesdienst
Am Sonntag, dem 16. November (Volkstrauer­
tag), feiern wir um 10 Uhr in unserer Kirche einen 
Friedensgottesdienst. Der Gottesdienst wird von 
Pastorin Fabricius zusammen mit Vertreterinnen 
und Vertretern des Gemeinderates Groß Grönau 
gestaltet. Die musikalische Gestaltung überneh­
men unser Bläserchor sowie der Männerchor Groß 
Grönau. Im Anschluß an den Gottesdienst findet 
eine Kranzniederlegung statt. Danach laden wir zu 
einer Tasse Kaffee in das alte Pastorat ein.

Olav Kahlbaum

Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, dem 23. November, findet um 10 
Uhr in der Kirche der Gottesdienst zum Ewig­
keitssonntag statt. An diesem letzten Sonntag des 
Kirchenjahres werden im Gottesdienst die Namen 
aller Verstorbenen des zurückliegenden Kirchen­
jahres verlesen. Für jeden wird ein Licht angezün­
det. Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst 
durch unsere Kantorei.

Olav Kahlbaum



Freud und Leid in der 
Gemeinde

Trauungen
Jasmin & Martin Wachholz

Bestattungen
Helga Köster (84)
Rita Tuschik (81)
Renate Elit (87)
Käthe Schließer (85)
Wolf­Dietrich Husstedt (87)
Marco Podziemski (53)
Jürgen Breimann (84)
Werner Hinz (87)
Walter Nowack (87)
Heinz Hollatz (93)
Jolanta Galden (65)
Edith Ollrogge (79)
Elisabeth Menzler (99)
Ulrich Polewka (85)
Hanna Polewka (87)
Holger Czelk (58)
Waltraud Prüß (83)
Hildegard Eichholz (87)
Elisabeth Schwarz (89)
Grete Warnecke (84)
Lothar Sakwa (88)
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Danke für Ihre Spenden

Nach unserem Aufruf in der vorigen Ausgabe des 
Gemeindebriefes sind schon viele Spenden für 
neue Bänke auf unserem Friedhof eingegangen. 
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bei allen 
Spenderinnen und Spendern recht herzlich bedan­
ken. Auch weiterhin möchten wir um Spenden für 
neue Bänke auf unserem Friedhof bitten.
Bankverbindung:
Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg
DE23 2305 2750 0086 0481 96
Verwendungszweck: Friedhofsbänke 080000­
46200

Olav Kahlbaum



28. September Familiengottesdienst
Begrüßung der neuen Kita­Kinder
Prädikant Burchardt und Kita­Kinder

5. Oktober Erntedank
mit Spatzenchor und Kinderchor
mit Bläserchor
Pastorin Fabricius

12. Oktober
Pastorin Fabricius

19. Oktober
Pastorin Fabricius

26. Oktober
Pastorin Fabricius

31. Oktober Reformationstag
11 Uhr im Gemeindezentrum
Andacht, Gemeindeversammlung und Imbiss
mit Kantorei
Pastorin Fabricius und Kirchengemeinderat

2. November
mit Abendmahl (W)
Pastorin Fabricius

9. November
Pastorin Fabricius

16. November Friedensgottesdienst
mit Bäserchor und Männerchor
Anschließend Kranzniederlegung neben der Kirche und 
Kaffee im alten Pastorat.
Pastorin Fabricius und Vertreterinnen und Vertreter der 
Gemeinde

23. November Ewigkeitssonntag
Die Namen der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres 
werden verlesen und für jeden ein Licht angezündet.
mit Abendmahl (W)
mit Kantorei
Pastorin Fabricius

30. November 1. Advent
mit Gospelchor
Pastorin Fabricius
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Wenn keine Uhrzeit angegeben ist, beginnen die Sonntagsgottesdienste um 10:00 Uhr. Das Abendmahl wird im Wechsel 
mit Wein (W) und Traubensaft (T) gefeiert.
Die Kirche ist mit einer Anlage für Hörgeschädigte ausgestattet. Am Südportal befindet sich eine Rollstuhlrampe.  Bitte 
wenden Sie sich erforderlichenfalls an unseren Küsterdienst.

6. Juli
11 Uhr
Andacht
Pastorin Fabricius
Anschließend St. Willehad­Musikfest in der Kirche und 
im Pfarrgarten.
mit allen Chören und Musikgruppen der Gemeinde
mit Getränken und Grillen

13. Juli
Pastorin Fabricius

20. Juli Plattdeutscher Gottesdienst
Pastor Andresen

27. Juli
Pastor Andresen

3. August
mit Abendmahl (W)
Prädikant Burchardt

10. August
Pastor Andresen

17. August
Prädikant Burchardt

24. August
Pastorin Fabricius

31. August
Pastorin Fabricius

7. September
mit Abendmahl (T)
Pastorin Fabricius

10. September Einschulungsgottesdienste
8 Uhr, 9 Uhr, 10 Uhr
Pastorin Fabricius

14. September
Pastorin Fabricius

21. September
Pastorin Fabricius



Informationen

Auf einem Blick
St. Willehad­Musikfest
Sonntag, 6. Juli, 11­14:30 Uhr
Kirche und Pfarrgarten

Musik im Pfarrgarten
Freitag, 11. Juli, 19­22 Uhr, Pfarrgarten

Dörfer zeigen Kunst
26. Juli bis 11. August
jeweils Samstag und Sonntag 13­18 Uhr
Gemeindezentrum

Konzert für Flöten und Tasten
Freitag, 26. September, 18 Uhr, Kirche

Familiengottesdienst
Sonntag, 28. September, 10 Uhr, Kirche

Gemeindeversammlung
Freitag, 31. Oktober (Reformationstag)
11 Uhr, Gemeindezentrum

Erntedankgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr, Kirche

Martinsmarkt
22. November, 13­17 Uhr, 
Gemeindezentrum

Seniorennachmittage
jeweils 15 Uhr im Gemeindezentrum
24.9., 29.10. und 26.11.

Spendenmöglichkeiten:
Kirchengemeinde Groß Grönau
KSK Herzogtum Lauenburg
IBAN:
DE23 2305 2750 0086 0481 96
Bei Überweisungen können 
Spendenbescheinigungen ausgestellt 
werden. Bitte Zweck angeben.

Impressum
St. Willehad­Brief
Herausgeber:
Kirchengemeinderat St. Willehad
Berliner Straße 2
23627 Groß Grönau
Telefon 1047
Redaktion:
Samone Fabricius
Olav Kahlbaum (v.i.S.d.P.)
kirchenbuero@kirche­gross­groenau.de
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 30. September 2025

Druck:
GemeindebriefDruckerei
Eichenring 15a
29393 Groß Oesingen

Treffpunkte in Groß Grönau
Gemeindezentrum
montags 14:00 ­ 16:30 Seniorenclub mit Gundel Hadenfeldt

15:30 Spatzenchor (Vorschulkinder)

16:00 Kinderchor

19:00 Kantorei

dienstags 18:30 ­ 20:00 Gospelchor

20:00 ­ 22:00 Männerchor Groß Grönau

freitags 18:00 ­ 20:00 Bläserchor

sonnabends 14:00 ­ 17:00 Handarbeitstreffen 

an jedem ersten Sonnabend im Monat

Kirche
sonntags 10:00 ­ 11:00 Gottesdienst

Vorsitzende Kirchengemeinderat
Pastorin Samone Fabricius
Hauptstraße 16
Telefon 8966
pastorin.fabricius@kirche­gross­
groenau.de

Kirchenbüro im Gemeindezentrum
Dagmar Person
Berliner Straße 2
Di., Do. 9­14 Uhr
Mi. 14­17 Uhr
Fr. 9­12 Uhr
Telefon 1047 Fax 8532
kirchenbuero@kirche­gross­groenau.de

Kindergarten
Leiterin: Heike Schween­Goetzie
Berliner Staße 2
Telefon 2029 Fax 7999571
kita@kirche­gross­groenau.de

Friedhof
Verwalter: Oliver Jenkel
Schattiner Weg 29a
Telefon 2392 Fax 7995136
friedhof@kirche­gross­groenau.de

Seite 8

Küster und Hausmeister
Peter Grobmeier
Telefon 1047 (über Kirchenbüro)
kuester.stwillehad@gmx.de

Prädikant
Udo Burchardt
Telefon 0170­4693798
udo.burchardt@ingenieur.io

Kirchenmusikerin
Ingrid Drechsler
Telefon 01556­6472657
kirchenmusik@kirche­gross­
groenau.de

An wen wende ich mich?

Internet: www.kirche­gross­groenau.de

Der St. Willehad­Brief erscheint dreimal im Jahr (zu Ostern, zum Sommer und zu Advent) und wird an alle Haushalte im Gebiet der ev.­luth. Kirchengemein­
de St. Willehad, Groß Grönau, verteilt. Wenn Sie den St. Willehad­Brief nicht erhalten möchten, können Sie uns dies formlos mitteilen.


